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44. ZahMNg,
Neue Anzeige«.

Vric-a-Bra- »nd
andere Waare«.

«,»»liae >Rützliche und Ornamental,
Wr««Ng Tesche nie

« rz.l ei>»«. ! in allen den leht«n und n«u«st«n
> »achtn.

wie
vevingtoner, Barbotin«-,

«."un, I königlich« Worc-st«r«r,«on »"» '

Mort'schi. Dvulton'lch« und unga-

«»»rttrt ! rische Waaren.«»»rtir., Statue«.
französische Blumen.

,we Sendun« tleganter Lamven heute au»g«l«gt.

vtchu.de Schrank«,

L. V Davidson 5- Bomp,
s <«»r,101-) «r. » und », «or»-ktd«rtvftr.

Jmpyxtirtc nnd einheimische
Weine,

iltAarreu. GLocerie'u, Delicatesseu

VI.Soartuev « vrader,

M. 14. Nord-Charle--. Ecke Fayette-Str..

Sckt der TharleS-Straße und Nord-Äveuue.

«ir lenken die Susinerksamkeit de» Publikum» aus
anlernt und Lager von

»el»en. »rändle».
«iqueuren. «orbial».

Havanna - Zigarre»

»»» «»«suchte und Materlaiwaaren.

Meine Liaueur« und andere importirt« Waa.

un'-rem Srn. Richard Courtneh wahrendc«nftndvonun,-r«>n«r personli» annelaust
a?» »a.

rantirt werden, t ~i>

«este

Kroeerie- und andere Waaren.
»epfelwein. frisch- Rosinen,

«onutheu, Mandclu,
Citronen, WallnSffe,

Haselnüsse
auch zute «eine,» daben bei

LouiS H. Reitz « Sruder.
Gcke Hanover- und «amden-Htra»«.

<2SV-1 dem Markte gegenüber.

EhaS. WillmS Lt Eo.,
M». ?», «ord»Howard«Straße,

Iwtscheo Lexingtou» und Saratogastr..
Baltimore.Md.

>adr,kanten und Importeur«

chirurgischer Instrumente, Bandagen,

»ppara en fttr all« AUtUdungen mtd Vermv
laltunaen de» tlörvert: Nlektrtffrma»

sür Schwerhörige, Krücken,
kW«?baUer. «elbdlnden für «or»ulent«.
seidener «taK.icd-r Dtrümpse Mr an»«schwoll«u»

Su?m«risau.k«it widm«» wir der

«"ruchbäuderu.
' >Hn Holge der oon UN» g«schassenen L«rbe?inm»ea
w«d«n dt« Fid-rn unserer Bruchbänder geraume Zeit
r-Mrri erhalten. so daj »loeis-Isvvne deren Dauer»

Lästigkeit d,«>iNige ander«! Fabrikat: u« dal Dop»

dUt« ig,uvo jßruchkranle
vurden von un» tn oen legten süns lahren mit den
passendsten Bruchländern versehin. Personen mit

d« schwierigsten zu behandelnden Brüchen erhalten
durch unsere Bandagensosortige Erleichterung.

«ve,iellt »r»Nkallo»»-«»art-me«t» sur «a-
-«en mit compnenter weiblicher Aedienung.

Un-eniftda» :»d«tend»,w dt«,«r Stadt.

E. Sattell vuckland.
General-Agent sür Maryland.

vllr.au: Rr. Sund 11. «d.
lo«ur»i>ce »t. tZvst, («o»<j,l^»itt

Banken-' nnd Wechsel-Geschäfte
' <v H. «er«,
Mitglied der valtiokorer Fondsbörse seit 'öS

»echsel.«»?!«» f«t»

Nummer Lt Becker,
deutsche»

Bant - vvd Wechsel - Geschäft,
Nr. SI, South»Straße.

Wechsel- und Credit-Briefe aus alle Theile
von

Deutschland, der Schwei»,Frankreich. Ztalieu

«a?laa«-Agent-'l für die Dampser de» ..«orddeutschcn
Md." der Allen- u. Hamd. Linse, sow»e all.

aem«ine»«'drde,->inq v°» «asi.'gieten mittel»
Dampi- u. Eigelschtfse« »vnu. nach «urova.

Vost-NuSzahlungev
nach allenTheilenDeutschlaud's.

Siu- und Verlauf fremder Geldlorteu.
sowi« .

«»il2 1?» »utfertl«»«, »o» «ollmachten.

Dentsche Sparbanl v. Baltimore
Nr. TT», West-Baltimore-.

g,,,nüd«r »e» »e-rl'»tra»«.

ONeu tSalich s bis s Uhr.
Wonuerstag Abend von 6 dii ij Uhr.

Depositen werdm Zinsen b«,ahlt und di«sewen

«?tn soliden SW-:» und Bond» und

»»»othek» PrSfid«nt:
Grust Mudolpd, Bic«-?riiftde»t,

vir,tt»r«»:
»ch« 3°^-
«A? Bru»r. ' K- Htilmann.
«rnst Nudoldh, Robert Lange,

«HÄ. evilma«. «t-rsStubenrau«.

L. Stöhle «

frauzöfische Dampf Rewigung» und Färbe.
«ordwest-SSe d«r Kahettt- undAearl - Straße.

iR»»lS.tMti)

Gmmart L! Ouartley,
Sir. SS, Pari-Straße.

'

FreSiodeioratenre «.HanSmaler
für da» Inn«« »°n

«tr»en, Halle«, Tcheateru»
Lffeutlicheu Gebändeu. Privattvohuuugeu,c.

«cdtlder, »anner.
Sircheu -Dekorationen, Monogramme ufw.

Die Arbeit wird nach den besten künstlerischen Eni»
würsen geltesert und Preise und »u»sührung der «r»
deit den Ansorderungen d» Zeit Geschmacke»

'IA Tireilomaler. Dekorateur« u.Haü»«al«r.
Gtadlirt

Joh. C. Scherer, jnn.,

Ace AoLes,ßounters, Möbeln.
Gro?» Assortiment und niedrigste Preis« garantirt.

11. Harrisou . Straße.
(lanLS.IAÜte)

Comptoir der . Park»Tcmctery,
«r. »S. Nord-Charles-Stra?.

Die ?us»ervam!eit Derer, weiche Plätze aus der
«emeteiv zu kaus n wüniSen. wird besonder» aus da»

«is » Piaisivsle gebaute Slausoltum ftelentt, woria
di« ftrrbl'iden U-berrei-e. bi« ein Bierdwmg»»l-tz
autgeüähli Dr'ln:ro<-.
,l«aH.ls' «ekrettr.

Bagateke»
?:izeoQ-llols,

ZeMlh Lind- au!» OvvU td« 1«u!orU
»der rrr»U« iSpt»»«»!rt<ch«. z'

«At,u«b«nü»«, Qu««« und Que-lled» ». f. ».IM
..rd, p. v.

ds» ». «. «»»lor » «»W^.
»-»»». »e».»altwck»«r.

VLitimme. Md.. DMersiaz,. den 21. Februar 1884.

Vetteu! BetLeu! Bettes 5
Ssringseder», Rovhaar- und Husk-Matratzen, Federbetten, Kisien und

SVV Pfund Vrims-Keder»
t« Quantitäten von li«, 10«, IS« und ÜO-Vsundsäilen de!

FrederiS Walpert äk Comy., Nr. 28, Nord-Gay-Stra^k

Fabrikanten von Spiegeln und Bilder-Nahmeu.

Stet? auf Lager die größte Auswahl von Stahlstichen, kolorirten Photozravhie'n von Wer-

ken berühmter Meister, sowie Statuetten tu Bronze, Marmor und BiSq ac,

seiuen Basen :c. zu den billigsten Preisen, sich ,u «Aeschenkea eignend.

werden In den neuesten »kustern von «old vron,«.-c. auf'« «eschma<»vollAe
eingriabw«.

.

-

Man vergesse utcdt, daß wir selbst sabrtzireu!
l«a»en;adlung)

ValtimorerMöbel-Fabrik-Compagn»e,

Nr. T7. Hauover«, nahe Vratt-TtraSe.
Nach Vollendung unserer Inventur inunseren immensen Magazinen und der finden wir, daß wir

für unsere >srlibjadr«-»aaren Raum haben müssen: um diesen zu erlangen, osseriren wir für die nSch ien

drei«,. To», «rötere «»rtdeile und niedri«ere Preise, als >e ein ASvel-oder der st idt.

Viöbet« ,u Ladrilpreisen. Warum wollm Tie andern Händlern ProKt zahlen, wenn sie d»elt lausen to>^

"'"«Sir fabriziren nicht nur. sondern wir stellen auch audere Möbclhäudler tu Schatteu.
Baltimore» «kobel-Hadrik-Somp . Nr. S,. »anover»ra«e (Olt1»,l?N

H. F. Siemers,
Stachfolger vou Mühsam Si Siemer»,

deutsche Buchhandlung, Druckerei und Biadecei.

Z 8 West-N-ktimore-Straße, 38
twischen Harris»«- und »rederick Btrahe.

Telegraphische Dcpcschcn.

der ?NffocUrten Pre?e" für dcn..»kuisch:n I

AuS der Bundeshauptstadt.

T> «"d?«ditto
Washington, 2V. Februar. Die j

Lorkehluugen für die Gttely Expedition !
verden eifrig betrieben. CommandeurSchley >
vählt sich jetzt seine Offiziere aus. Schl-q >
vird die ?ThetiS,". Lieutenant Emorq den
,Bear" und Commandeur Read die ?Alert" !
ühren.

fTuda
Der Präsident bat eine Proklamation er

äffen, in welcher er anzeigt, daß SpauieN !
»icDiScriwiuationszölle gegen amerikanische
Waaren aus der Insel Cnba vom 1. März j
in aufgehoben hat» und daß deshalb auch
zie Ber. Staaten ihre Kampszölle gegen
!üba fallen lassen werden.

Die Darv'ller Untersuchung wurde heute
LvrmitiaK um 10 Uhr wieder ausgenommen.
Der farbige Prediger W. H. BarkSdales-gt-

l!ntir Avd-rem aus. daß er die Weißen
.Fever!" »Feuer!" commavdicen hörte, und
»aß die Neger keinen Widerstand leisteten, !
,uch keine Waffen hatten. Im Kreuzverhör
behauptete er, daß sich in dem Negerhausen
oiele Frauen und Kinder befanden uud die
meisten SpezialPolizisten unter den Krakeh-
lern waren. Mehrere andere Zeugen spra-
lben sich dahin aus, daß die Schießerei von
Seiten der Weißen nicht berechtigt war. da
die Neger keine Waffen hatten. Der Neger
Nelson Scott sagte auo. er hörte, wie Hatchsc
zu den Weißen sagte, sie sollten ihm beiste-
hen, und sie würden den Letzten derselben
Iber Neger) tödten. Um 5 Uhr trat Berta-
znng bis morgen ein.

In der heutigen Sitzung des Bundes-
ZenatS.Comite'S, welches die angebliche»
Ausschreitungen tu Copiah-Couuty, Miss.,
>u untersuchen hat, sagte I. B. Allen, ein
Weißer, aus, daß er in den zwei Wochen vor
der Wahl mehr Schüsse fallen hörte, wie in
der gavzm Zeit feit seinem Austritt aus der
covsöderirten Armee in 18l>5. Zu Tai!.
Holt gab man am Wahltage vor, Depeschen
empfangen zu haben, welche über die Töd-
tuug von Negern berichteten. Der Weiße
!)ioel Ramsay gab an, daß er D. C. Woods
lagen hörte,daß J.Matthews getödtet werden
würde, desgleichen L. H. Matthews, wenn
man ihn zum Scheriss wähle. N. W. Buf-
tiuS begab sich nach Tail-Holt, um seine
Stimme abzugeben, und sah dort sechs mit

Flinten bewaffnete Männer, aber keine Ne-
zer, welche verscheucht worden waren. Der
Weiße I. F. Ga,y bestätigte in der Haupt-

lache die vorhergehenden Aussagen. Er ent-
hielt sich des Stimmens iu Anbetracht der
gereizten Stimmung und hörte s. S. Star-
ne rufen: ?Jungeo, holt Eure Flinten, die
Neger kommen bewaffnet an!" was jedoch

nicht wahr war. In gleicher Weise sprach
sich Ex Mavor E. C. Williamson aus; es
wurden Verhaftungen vorgenommen, jedoch

erließen die Großgeschworeneu keine Ankla-
gen. Wheeler, der I.Matthews tödtete, »er-
zichtete auf ein Vorverhör und wurde unter
55M0 Bürgschaft gestellt, trotzdem ein Mör-
der in Mississippi nicht gegen Bürgschaft fr«
gelasseu werden darf. Nachdem noch meh-
rere audere Zeugen sich dahin ausgesprochen,
daß die Neger ihres Lebens in dem Couutq

nicht sicher seien, und daß der bessere Theil
der Demokratie solche Borgänge durchaus
nicht, billige, vertagte sich das Comite bis
nächsten Mittwoch.

Demokrattscher <sau^i«

Iu einem heute abgehaltenen CaukuS der
demokrattfcheu Mitglieder desHauies wurde
ein au« den HH. CarliSle, Raudall, Morrt-
sov, Eaton, Reagan, Brabonr, A. S.
Hewitl, Thompson uud Cobb bestehendes
Comite ernannt, um mit einem gleicheu Co-
mite des Senat» über die Organisation eines
demokratischeu Campagne Comite'S zu cou-

ferirev und im nächsten CaukuS zu berichten.
Der Borfitzer de» CaukuS ward ermächtigt,
ein Comite zu ernennen, um mit dem Thür-
steher de» Hauses gemeinsam dafür zu sorgen,
daß die Mitglieder de» Hanse« bei der Na-
mei'Sverlesuiig zugegen seien. Eiu Beschluß,
welcher besagt, daß kein demokratisches Mit-
glied de» Hanse» sich ohne Erlanbuiß abseu-
tireu soll, ward augevommen.

Da» Oberpostamt hat den Superinten-
denten de» achten Eisenbahn Postdienst-Di-
strikte» zu San FranziSco, Calif.» abgesetzt
und den Hüls? Superintendenten James L.
Wilder zn seinem Nachsvlger ernannt, wel-
cher sofort nach seinem neuen Bestimmung»'
ort abreisen wird. W. P. Campbell, Chef
Clerk der sechsten Division, ist zum Hüls»
Superintendenten eruanot wordm.

Der Sbesaveak« Delawar« »anal.
Hr. Thompson, der Präsident der Korn

uvd Mehldörse von Baltimore machte heute
ein Algumevt vor dem Comite für Elsen-
bahnen uvd Kauäle für Annahme der Bill
über den ?Chesapeake Delaware Kanal.«

Die beutige Steuer - Einnahme betrug
1145.351, bte Zolleinnahme tz394.v41.

Da» Kriegsschiff ?Shenandoah" ist iu
Porto Grande auf den Kap-Verde-Jnselu
etngelavsen.

Der KriegSdampfer ??)antic" fuhr von
N-w Volk nach P-rt Royal ab^

Heute begann die Untersuchung derAnkla
gen de» Ex Sprecher» Keiser gegeu den Zei
tuvg» Cvrrespondcuteu Boynlon durch ein

HauS Comite.
Bet einem heute Abend vom Präsiden

tm im Weißen Hanse den Senatoren out
Repräsentanten gegebenen offiziellen Diner

nahmen viele Congreßlente mit ihren Dame»
uvd hebe Beamte au» allen Gegenden de«
Lande» Thril.

«xtrasivuvg der LegiSlarur von
«aliforniev.

San FravziSco, Cal., 30. Februar.
?Es verlovtet au» sicherer Quelle, daß de»
Gcnveivevr beschlossen habe, eine Extrafit
zun« der Legislatur einzuberufen, vm übe,

die Angelegenheiten der ?Central - Pacific
Bahn" uvd deren unbezahlte Staat»- nut
Covnty Steuer für 1880, 1331 uud 183 Z
im Betrage von tz1,074,000 zn berathen.
E» wird allgemein angenommen, daß da«
Gesetz keinen Compromiß gestattet, und daß
der Gesammt-Betrag bezahlt werden muß.
Die Eivdervsllvgi-ProNamatton wird eut

weder Ende dieser oder Anfang» nächste,

Woche veröffevtlicht werden.

Hochöfen ausgelöscht.
Ca stov» Ptvns., 20. Februar. Dil

.Vlaudon-Eisengeselllchast" läßt jetzt ihrer
Hcchosev Rr. 3 auilölchen ; Nr. 5, welche,

i vS etvixer Zeit «elöcht wurde, ist bereis
die Eowpagr.te zögert noch, thu «iede,

?°2ttrieb ,u setzen : sie hat t'tzt nur zwei
?

.
Gang vnd bedeuteadi BorrSthe,

. -»önuer ia Glaudon find außer »rdeU
«tele MM

48 Eongreß.?Trit« Sitzaug.

Pic Weft-Poinr-viU im ???tuer" tet ?ie»rä>
sentantk!,baust».

Washington, 20. Febr.??n Se
uate ging eine Mittheilung des Flotten
Sekretär« ein, daß die Offiziere und Nirm
schaften des Dampfers ?Proteus" ihr- p-?>

Mitchell Effekten verloren haben u ld ea:
schädigt werden sollten.

Die Bill, den o.'gzuisrrten Milizen Was-
seu zu liefern, wurde Die-
selbe bezeichnet die bisher oerwill'.gteS imme

von H200.00Y für unzeuüjend und v-rAtl
ligt tz«oo^Jo.

Der Senat nahm sodaaa die 8.1 l
Emisfiou von Banknoten an die National-
Basken wieder auf. Au der Debatte be
theiligieu sich Puzh, Plumb un.d
ssu. Morgan sagte, die Papiergeld - Con-
traktiou wache sich bereits fühlbar. Meh
rere Amendements wurden verworfen. Um

Uhr ging der Senat in Ex-kat'ositzraz,
worauf sich derselbe vertagte.

reichte Mouey vom Post - Comite einen B:
richt über eine Aufforderung an den G.'ue-
ral-Posimcister ein, gewisse Berichte im Be-
ttefs der Stervposicouten einzusch'ck'.u, w iZ
eire längere Debatte veranlaßte.

Das Post - Comite berichtete die Bill eiu
zn Gunsten besserer Bezahlung der Postmei-
ster dritter Klaffe.

Das Comite de? Auswärtigen berichtete
dcu Beschluß ein, de« Prästseuten zu ersu
cheu, -die AuSlieferullg des Senor Carlis
Agmro in Key West zu verhindern, bis man
erfahren hat, ob die erhobenen Anklagen de
gründet sind.

Das Haus nahm als Plenar-Comite die
Militärschulen Verwilligungs - Bill auf.
Cobb beschwerte sich, daß die Aufnahmeprü-
fung nutzlos erschwert werde, und Belford
meinte, eine Reform dieser Anstalt sei höchst
nothwendig, dieselbe sei die Corporatio Ty
rannet des Landes, geleitet von ?SnobZ."

Elli« und Randall vertheidigten die stren-
gen Priisuvgcu.

Um jS Uhr vertagte sich da? Haus.
Clav» Spreckels' Tonkurrenz.
San FraoziSco, Cal., ZV. Februar.
Es verlautete gestern, daß ein Syndikat

prominenter Calisoruier Kapitalisten im
Verein mit einem reichen deutschen Handels
Hans mit dcu Zucker Pflanzern Hawaii'S für
deren Erndte einen Contrakt abgeschloffen
bat, und daß es beabsichtigt, in Sau Frau»
zikco eine der größten Zucker » Raffinerie'»
des Landes zu bauen.

Prohibition in lowa.
DeSMoineS, Ja., 20. Februar.?Der

Senat hat gestern Abend mit 33 gegen 13
Stimmen die Prohibitious - Bill angeuom
wen. Dieselbe verbietet die Fabrikation uud
den Verkauf von Alkohol, Ale, Bier, Wein
u. s. w. im ganzen Staate.

Ausstand von Eigarrenmacher«.
New -Bork, 20. Februar. Uugefähr

2VVV Eigarrenmacher der Fabrik von «trai
ton Sc Sturm stauben heute aus. Sowohl
Mitglieder als NichtMitglieder der Union be-
theiligtcn sich; denn die Arbeitgeber versuch
teil die Löhne zu reduziren. Die Ausständi-
gen hielten eine Persammlung und beschlos-
sen, nicht an die Arbeit zurückzukehren, bis
ihren Forderungen entsprochen worden ist.
Eine Anzahl Gewerkvereine haben des Aus-
ständigen Unterstützung zugesagt.

Roch ein Ausstand.
Fall River, Maff., 20. Februar.

Die Spuler der Richard Bcodeu's Fabrik
und die ?Back Bey«" der Troy-spiuncrei
habeu heute die Arbeit eingestellt.

Tie Großloge des ?Ordens der
ver. Arbeiter" in Sitzung.

Newark, N .J., 20. Februar. Die
Grvßicge d-S ?Ordens der ver. Arbeiter" für
den Drftrikr Maryland, New-lersey und
Delaware trat heute iu Newark iu sitznug
und erwählte die folgenden Beamten für das
rochste Jahr: Großmeister A. F. «mith voa
Cvrrdeii, N.-J., GroßWerklührer W. M.
BvttS von Baltimore, Md., Groß Aufseher
W. C. Uvderwood von Wilmtnztou, Del.,
Groß Führer W. H. Bermilye voa Jersey
Ctty, Grcß-Wardeiu L. Weinberger von
Baltimore, Groß-Schatzmeister Meyer Hirsch
von Baltimore, Groß-Sekrelär A. F. Col-
bert von Baltimore. Nach dem Jahresbericht
zählt dlr Ordeu iu diesem Distrikt 185,000
Mitglieder.

Anluvst der Leichen v« Long S
?l,d seiner Kameraden

New '>!) ork, 20. Februar. Die Lei-
ckeu des "Commandeurs De Laug uud der
übrigeu Mitglieder der ?Jcannette."Exp--
dition trafen beute Nachmittag aus dem
Demps-r ?Frisia" von Hamburg iu Hoboken
ein. Ossiztelle Deputationen wareu nicht
onwtskkd, iudisieu hatte» sich eiue Anzahl
Verwandte und Freunde der Perstorbenen
cm Pjer eingefunden. Bon deu Brüderu
CrvinS', wklche anwesend waren, wurde mit
getheilt, daß die Särge uicht vor dem Be-
gräbnisse geöffnet werdeu würden. Lieute
rant Word bestieg die ?Frisia" am Dock al«
Vertreter des Commorore Upshur vom Brook-
ltnerFlctten.Bauhof, und übergab die Lei-
che» der Odhut der Leichenbestatter Huzler
ä- Sohu. Diese werden die Leicheu vom
Don pser nach ihr,m Etablissement bringen

vl.d daselbst bis Freitag Lormittag.'wanu
die Beerdigung vom Pier Nr.S, Nord-River,
aus stattfindet, aufbewahren. De Long wird
ovs dem Wovdlawll-Kirchhofe beerdigt, Dr.
Airdler in Philadelphia und Boyd, der Ma
Urse, in Virgiuteu. Die Leichen der üdri.
gen Mannschasteu von der Expedition wer-
den nebst der De Long'« nach der Dreieiuig-

'eittkirche au der 42. Vtraße uud Madisou-
Äverve gebracht, wo die Todtenfeier statt-
findet. Die Eskorte wird aus Vertreter«
der Militär, Flotten- vud Civil-Behörden
bestcheu. Lieutenant Schütze, welcher mit
Lieutenant Harber die Suche nach den Lei
ch-n leitete, gab eine kurze aber interessante
Schilderung seiner Erlebnisse. Er erzählte,
wie er mit seiner Mannschaft am Lcuafiasse
eiu öl Fuß langes und S Fuß breites Boot
baute, welches deu Namen ?Search" trug.

Um das Boot vorwärt« z» bewegen, mußteo
Osfiziere und Mannschasteu ablöseud.je 4
Stundcu au demselben zt«h«t, uud da der
Leitpsad mit lau'.er ileineu
so war das Schuhwerk bald zerfetzt und e»
hieß auf blcßku Füßeu geheu. Auch erzählte
Lieut. Schütze tu interessanter Weise van deu

Reisen aus Hunde und Reuuthier-BchUtteu.
in w-lchtr Weise voa der Expedtliau 2000
bis LVVV Meilen zurück gelegt wurden. Lieu-
tenant Schütze und seine «ameradeu reis ten,

nachdem si- die Leichen 10 Meilen voa der
Müvdnn« de« Lena-Flusse« gesunden, ohne
Aufenthalt, Tag und Nacht, bis si- JrtuSk
erreichte«. Bon da au» giag e« nach Ham-
bv'g. wo die Leichen am Bord der »Frist«"
gebracht «mdea.

Ein Rattsnal'Sturm

Sau FrauziSco, Cal.» 20. Februar.
?ln Folge heftiger Regenstürmc ist dieVer-
bindurg mit dem südlichen Californieu seit
letztem Sonntag Abend unterbrochen. Be-
lichte von Los Angele» melden, daß ein
Tamm dort gebrochen ist und eine verhee.

Ueberschwemmung verursacht hat. Der
untere Theil der Stadt stand gänzlich unter
Wasser, und vierzig Häuser wurden zerstört.
Hunderte vou Familien mußten flüchten und
auf dcu Hügeln Schutz vor dem Wasser su-
chen. Der Verlust wird auf tz 150,000 ge-
schätzt. Vou Los AugeleS bis Mohave ist
auf einer Strecke von 109 Meilen die ?Süd»
liche Pacific-Bahn" zerstört.

In Sau Gorgonio ist die Verheerung eben
so bedeutend. Es wird wahrscheinlich zwei
Monate Zeit nehmen, ehe die Bahuverbin
dnrg wieder gehörig hergestellt werden lauo.

Franklin, Ky., 20. Febr.?Der ge-
strige Tornado hat hier eine große Tabacks-
sabrik zerstört. Das ?Boicean Hotel," das
Opernhaus und andere Gebäude wurden

entdvcht.
Madlson, Ind.. 20. Februar.?Frau

halley, eiue belauute Schweizerin, ertrank
gestern Abend in den Fluthen.

ColumbuS, Miss., 20. Febr. ? Der
Sturm hat in diesem County großen Scha-
den angerichtet. Auf einigen Plantagen ist
kein Haus stehen geblieben. Eine Person ist
umgekommen, nud viele wurden verletzt.

Petersburg, Birg., 20. Febr.?Ein
furchtbarer Sturm brach um Mitternacht
verheerend über unsere Stadt herein, eiu

starker' Regen folgte, die Ströme siud stark
geschwollen. Der Roauoke staub 22 Fuß
über dem niedern Wasferstaud.

Water towu, N.-A., 20. Febr.?Eiu
starker Sturm wehte in verwichener Nacht.
Bäume und Schorusteiue wurdeu umgeweht
und Gebäude beschädigt.

Chicago, 20. Febr.?Der Sturm hat
in Minnesota, Dakota, lowa uud Missouri
die Telegrapheultnien bedenteud beschädigt,

auch in Texas hat derselbe großen Schaden
augerichtet.

Atlauta, Ga>, 20. Februar.?Berichte
treffe« hier über eiueu verheerenden Sturm
eiu, welcher vou Südwest nach Nordosten an
der westliches Grenze des Staates entlang
über Rome, Cave Spring, CarterSville und
Jasper wüthete. In Cauton wurden ver-
schiedene Kinder dnrch den Zusammensturz
eines Hauses getödtet; euch iu Cave-Spring
verlor eiue Anzahl Menschen das Leben, uud
die Verheerung, die der Sturm angerichtet,
ist »roß.

Ctncinuati, 0., 20. Februar.?Eiu
fürchterlicher Sturm, welcher über Paducah,
Ky., wüthete, zertrümmerte das Oel-Lager

Haus vou Cheß, Carley «k Comp, und zwei
Tabacks-Lagerhäuser mit einem Inhalt vou
MY Ordosten Taback.

EväüSvit-le, Ind-, SO. Februar. -
Der Fluß sällt nur langsam. Gestern Wü
thkte von 3 Uhr Nachmittags an bis spät
Abends ein heftiger Sturm, der hier nicht
viel Schaden anrichtete; aber in der noch
überschwemmteu Umgegend den Tod vieler

Personen vernrsachte. Das Wetter ist sehr
kalt, und ein starker Schnee beginnt zu fal-
lcu. Hüls? Boote sind ausgerüstet und den

Fluß hinab gesandt worden, um den Leiden-
den Hülfe zu tniogeu und etwaige UaglückS
fälle zu berichten. .

Augusta, Ga., 20. Februar.-Ein hef-
tiger Regen und Hagelsturm suchte dtese
Gegend gestern Abeud heim; da jedoch in
vielen Plätzen der telegraphische Verkehr uu
«erbrochen ist, so treffen die Nachrichteu uur
spärlich ein. In Eolumbta-Tounty wurden
mehrere «Scheunen umgeweht. Hrn. Avery'S
HauS ward zerstört und sein Kind getödlet.
Der Sturm traf An.zusta gegen neun Uhr
AbeudS und war der schwerste seit Jahres.

Cairo, Jlls., 20. Febr.?Der Sturm
that hier keinen großen Schaden, obgleich
die Wiudschnelligkeit 60 Meilen die Stunde
erreichte. In Metropolis stürzten 40 Häu-
ser und eine Kirche ein. Mehrere Personen
wurden verletzt; Capt. WtlliamS brach eiu
Bein. In Paducah wurde das Tabacksma
gazw von Biickner 6 Comp. zerstört. Der
Fluß ist 51 Fuß hoch und steigt noch.

Raleigh, N.-C., 20. Februar.?Gestern
Abend traf ein Wirbelstmm die ?Caroliuec
Central - Bahn" zwischen Hamlet uud Poll-
ton. Iu Nockiugham sind 15 Personen um-
gekommen. Eiue ganze Familie wurde un-
ter den Trümmern ihres Wohnhauses er-
schlageu.

Birmingham, Ala., 20. Febr.?Eiu
verheerender Wirbelsturm hat gestern hier
gewüthet, acht Personen wurdeu von eiustür-
zendeu Häusern erschlagen und dreizehn ver-
letzt, drei tödtlich. Diese Unglücksfälle er-
eigneten sich in einem Orte in Newton-Leeds
an der ?Georgia - Pacific - Bahn."?Drei
Meilen südlich von Leeds wurde die Woh-
nuug des John Doole zerstört, ein Sohu des
Eigenthümer« von 17 Jabreu, eiue Tochter
vou 10 Jahren und ein Negerkind wurden
getödtet. Poole, dessen Fran und vier an-
dere Kinder wurdeu schwer verletzt.

Die Wohnung des BahN'Couica'torS Dr.
I. W. Wright wurde demolirt. Die Leiche
der Mutter des Hrn. Wright wurde 100
Yards von dem Hause gefunden. Sämmt-
liche Kinder des Dr. Wright find schwer ver-
letzt; die Magd wurde von den Trümmeru
erschlagen.?M. McLaughlin'S HauS wurde
fortgeweht und McLaughliu schwer verletzt.
I. P. Landrue, Frau und Tochter wurden
verletzt.-Kcrr'S HauS gerieih iu Brand.und
Frau Kerr wurde schwer verletzt. Die Bahu
ist auf mehrere Hundert Zlards mit Trüm-
me,o bedeckt.

St. Paul, Minn., 20. Februar.?Aus
allen Gegenden des Nordwestens treffen Hi-
obsbotlchafteu über die Sturmverheeruageu
ein. Nachrichteu von Lamoriere, Dak., mel-
den. taß eine Postkutsche vermißt wird.

Wilmington, N. C., 20. Februar.-
Packingham, N.-C., wurde vSN dem Orkane
arg mitgenommen; 15 bis 20 Personen wur-
den g?tödiet uud ein? größere Anzahl schwer
verletzt. Die Geschäfte rnheu gänzlich.

Charlotte. NC., 20. Februar.-Ja
Ehester, S.-C., richtete das UuwMer eben
falls große Verheerungen au. Viele Ge
baute wurden beschädigt und zerstört. Ber
lust H50,0<,0.

Macor>, Ga., 20. Febr.? alleu Sei-
ten kcmmeu Nachrichten über Tod uud Ver-
derben, welche der Orkan verbreitet hat.

Eine Spezialdepesche vou ColumbuS be-
richtet über die Zerstörung der Lokomotiven
Remise der ?Central-Bahu :" ?Mehrere Per-
sonen wurden erschlagen nnd viele verletzt.
In der hiesigen Gegend war der Sturm e«t
setzlich. Bei Judrau-Spring fiel'u Hagel-
stücke, welche 2j Zoll dick waren. Ja
Blonvttville, JoneS-Conllty, 20 Meilen von
hier, wurde W. A. Miller'S HauS demolirt
und dessen Frau nebst drei Töchtern erschla-
gen. Die Leichen wurden 200 bis 800 Yard»
weit vou der Stätte, wo das HauS gestanden
hatte, gefunden. Auf derselbeu Plantage
wurden 6 Neger getödtet und ein junger
Mann schwer verwundet. Frau Dr. Bullard
hörte den Orkan kommen» uud da sie wußte,
daß die dem Sturm zunächst liegende Zim-
merecke die sicherste sei, so kauerte sie sich in
derselben mit ihrem Säugliug uud zwei Ne-
gerkwderu nieder. Das HanS wurde fort
gerissen, uud diese Ecke blieb verschont.

Der Laden von Jerry Smith, S Meilen
von Clinton, Jonee-Couvty, wurde fortge-
weht. Ein Mann, Namens Fiunery, wurde
tödtlich verletzt.

Davieboro' ist gänzlich demolirt, uud viele

Personen wurden verletzt."
Wilmington, N. C., 20. Februar.

Eine Spezialdepesche an den ?Star" vou
Rcckivgham meldet, daß letzte Nacht eiu
Cyclon über die ?Carolinaer Ceutral-Bahu*
nahe Polktou fegte, der Alles in seinem Wege
zerstörte. Nahe Rockivgbam traf er eiu
Dorf, in welchem er 15 Häuser umwehte, 23
Personen wurden getödtet und die doppelte

Avzolil schwer verwundet. Am Pedeefiasse
worden mehrere Neger getastet. Nahe Lil-
liogten wurden V Persouen getödtet.

Charlotte, N.-C., 20. Februar.?Eiu
verheerender Stnrm suchte diese Gegend
Montag» Nacht schwer heim uud verursachte
die schrecklichsten Zerstörungen uud Verlukl a»
Menschenleben. Zwei Meilen vou Rackwg
bam befindet sich eiu Dorf, Philadelphia ge-

von ungefähr 25 Häusern, von w?l

cheu heute nicht ein Einzige» steht. Gestern
srüb begab sich eine Anzahl Personen nach
Phtladelvdia und begauu unter den Trüm-
mern nach deu Op'ern zu suchen. Ja kurzer
-jeit hatte man 11 Letcheu, 3 Weiße uud S
Neeer, gefunden. Sämmtlich waren sie arg
verstümmelt. Tie Leichen wnrden per Wagen
nach Rockingham gebracht uud Verstärkung
riquirilt.vm die Nachsuchuug fortzusetzen,
da wav »och wettere Leiche» onter den Trüm
wer» vermuthet.

Bis ,om Abgänge de» Z»ge« war die Ex-

Petition noch nicht zurückgekehrt, und da die
Telegiophenlinie zerstört ist, fehlen weitere
Nachrichten. Zu River Mills iu CnharruZ-
Cour-ty wurden sechs Häuser zerstört und
eir.e sorbige Freu, deren Namen nicht b--
karntist, erschlagen. Zu Woodward wurde
em Nester nebst ,einer Frau erschlagen. Zu
Wunekboro' verloren drei Neger und eine

betagte weiße Frau ihr Leben. Zu Polkton,
N.-C., wurde die Gemahlin des Hrn. F. M.
Gray, eine» prominenten Bürgers, von ei-
nem sollenden Hasse erschlagen. Zu Ehester,
S. E.< richtete der Sturm für mindesten?
tzSO,VVO Schaden an, jedoch wurden keine
Menschen getödtet. Der Gesammtverlust be

Ziffer» sich ,nm Mindesten auf ß100,0!)0.
Augu »a, 20. Februar. Der gestrige

Sturm, welcher diese Gegend heimsuchte, war
der heiligste seit demChclou des Jahres 187.?.
In Hancock Couuty traf der Sturm um 5
Uhr Nachmittags ein, riß Sckeuueu nm
nud entdachte Häuser. Die Ställe des Da-
vid Dickson wurden durch den Blitz in Braut»
gesetzt und zerstört. In Columbia-County
wurden die Ställe und Scheuueu des Jke V.
Ballard zerstört uud 8 Pferde getödtet. Mehr
Schaden wurde im Innern des Staates an-
gerichtet. Die Pflanzung des George Gra-
uade in McDuffy-Couuty ist eiue Ruine,

die Gebäude liegen in Trümmern und das
Bauholz wurde fort geschwemmt. Auf d?r
Pflanzung des Dr. Refe wurde ein Neger
getödtet und die Fran des Aufseher«, Frau
V. W. Wade, schwer verletzt. Dt- Scheune
de» Johu A.Fawcett wurde ebenfallSzerstöct.
In der Stadt Bradley, S. T., wurde das
Haus des Dr. Ligou zertrümmert, und seine
Frau schwer verletzt. In Nioety Six, S.T.,
wurde ein Haus umgeweht uud ein Kind ge-
tödtet. Die Wohnung des W. H. Slatworth
nahePheuix,Edgefield, S.-C., wurde nieder
geweht, die Trümmer gerietheu in Brand,
uud eiu Kind des Hauses ward ein Raub
der Flammen. Die Wohnung des 3. C.

Hankinsou und der Laden des I.S. Boyd

zu Jackson, S. C., wurden zerstört, und drei
Neger getödett. Das Städtcheu Millen
gleicht einer Rnine.

ColumbuS, Ga., 2V. Februar. Der
Verlust, welcher in dieser Stadt durch die
Verheerungen des Sturmes verursacht wur-
de» wird auf H2O,VVO geschätzt.

San Frauzisco, 20. Februar.?Der
kürzl che Sturm war der heftig' sett oeui

Jahre 1873. Die Verheerung ift ichreckuch,
und große Noth herrscht in den betroffenen
Distrikten. Der Bruch des Tehnrga-Dam
meS setzte eine große Strecke Landes unter
Wasser.
Tie ttebersckwemnluug im Vhio-

thale.
?t- sä«!.-Das «nterstüyuiziweek.

LouiSville, 20. Februar. Das
Wasser fallt laugsam.

Cva n S v il e, Ind., 20. Febrnar.?Der
Fluß ist mit Trümmeru von Häusern bedeckt.
Boele sind nach allen Richtungen ausgeschickt
wordkU, vw Leute in Bedränguiß zu retten.
Bei Newburgh sah mau eiue Anzahl in gro-
ßer Gefahr.

Evansville, Ind., 20. Februar.
Der Flvß steht seit gestern Mittag auf der-
selben Marke, 47 Fuß 11Z ZoZ. Aas dem
überschwemmten Distrikte steht kaum noch
ei» Hau?. BiS jetzt ist blos der Verlust eines
Menschenlebens zu beklagen, einer jungen
Dcme.- welche auf der Siansberry ertrank.
Von 17 Häusecn auf der ?Aikeu-Farm" steht
blos noch eius. Zu Scafsletowri, Ky., sind
zwölf Häuser fortgeschwemmt uno zwei zer.
tiLmnnrt worden.

Evansville, Jet , 20. Febr.?Em;?
der Urtcrsiützungkbootc kam heute Nachnit
tag von unten herauf und berichtet über
schreckliche Scenen der Nolh uud der Ber>
Wüstung. Innerhalb 20 Meilen von Svzvs-
ville sind mehr,als 50 Häuser fortgeschwemmt
worden. Das Dörfchen Fairplay. welches
13 Häuser zählte, ist ganz zerkört. Viele
Leute flüchteten auf Bäume oder auf Hügel
uud erfroren die Glieder, da sie sechs Stunden
>sng tcm Wintersturm ausgesetzt wareu.

Eiseubal»n«!tnfälle.

W h e eliu g, 20. Februar. Bei Treu
ton, 0., Wörde Harry McCullough von ei-
nem Bahnzuge getödtet und Ed.JoueS schwer
verletzt. Beide arbeiteten in einem hiesigen

Eisenwerke, schloffen sich etxem Ausstände
an und waren nach Eleveland unterwegs,
um sich dort nach Arbeit umzusehen.

Gestern Morgen wurde aus der ?Cleve-
land-Pittkbnrger Bahn" ein Handkarren voll
von Bahuarbeiteru von einem Passagier,uze
überfahren, und drei Mänuer wurden schwer
verletzt.

Ehicago, 20. Februar. Von Ksskuk,
lowa, wird berichtet, daß der ?Kanonenku-
gcl-Zug" der ?Wabasch-Bahn" in der Nähe

Mo., gesteru Morgen eut-
gleiste. Die Passagiere wurden alle mehr
oder weniger verletzt.

Brände.
Brock ton, Mass., 20. Februar. In

Holbrock, Mass., brannte heute Morgen die
Schuhfabrik von Edmuud White ab; 300
Arbeiter verlieren dadurch ihre Beschädi-
gung.

Elora, Eon«., 19. Februar. Der
Laden der Gebrüder Grant und I. Jakob's
Büreau, brannten ab. Der Verlust beträgt
tzMvl).

FergnS-Falls, Minn., 19. Februar.
Der Smith sche Bücherladen ging in ver-

gangener Nacht in Flammen ans. Verlust
510,000.

EolumbuS, Ga., 20. Februar.?Eine
Speztal Depesche vön Goodwater, Ala., mel-
det, daß dort vergangene Nacht ein Feuer
ausbrach, welches 24 Gebäude, einschließlich
Läden, Wohnhäuser, Hotels, des Eisenbahn
Depots und de« Telegraphen Büraus,'zer-
störte. Unter deu hauptsächlich Betroffenen
befinden sich: I. D. Estes, Sampson Gray.

?Exchange-Hotel," R->b M. Herzfeld, I. L.
Simpson, Gebrüder Smith, A. Caldwell,
duS ..Miltou.Hous-.« I. H. McTrawS, I.
H. Thornton, L. E. Ray k Comp, und R.
L. Vansant. Expreß Büreau und Postamt
sind niedergebrannt. Verlust tz1.00,000. Ver-
sicherung sehr gerwg.

New-Orleans, 20. Februar. Aa
der Tervsichorestr. richtete heute eiue Feuers
brvnst für H13.000 Schaden an.

St. LohnS, N.-B , 20. Februar. ?Ja
Charlottetown, Privce Edward - Island,
brannte heute Morgen das ganze Geschäfts-
viertel ab. Verlust HSSO.OOO.
Der CorruptiouS'Aoud der Eiseu-

bahn» Aktionäre»
San Franzisco, 20. Februar.-Da«

?Ehronicle" bat sich in den Besitz einer Eo
pie des covfidenzieNn Schreibens au die
Bahn-Aktioväre des Landes zu setze» gewußt.
Dieser Brief war an den Beamten eiuer

calisorvischeu Eisenbahn gerichtet, welcher
sofort Hl5O einschickte. Man weiß bestimmt,
daß auch noch andere hiesige Aktionäre be-

zehlt Kaden. In dem Briese heißt es, daß
die Gesellschaft so verfahren wird, daß die
großen Bahnmaguaten diesmal ganz imHin-
tergrnure bleiden.

Sine Räuberhöhle im «ebirge-
uniontown, Peunf., 20. Februar.

Die iu der Berggegend von Fayette-Eountq
wohnenden Farmer find geraume Zeit durch
eine Räuberbande terrorisirt und beunru-
higt worden, welche ihr Hauptquartier imGe-
birge hatte und de» Nachis hervorbrach und
kleine Orte oder einsame Höfe überfiel. Bor
awei Monaten wurde das Postamt in Fair-
chance anSgePlündert, und die Bandesbeam
ten waren den Kerlen auf der Spur. Geiieru
Morgen, als sie einen Einbruch versuchten,
wurden sie umzingelt, und einer der Räu-
ber, Namens Montcith, tödtlich verwundet.
Die anderen entkamen. Monteuh enthüllte
den Versammlungsort, wo man auch die
anderen zu fangen hofft.

Der Mörder Rugg verhaftet.
Woodstde, N.-J., 20. Februar.?Der

ant dem Gefangn»,,« auf Long-Jeland ent-

flohene Mörder Rugg wurde hier tu eiuer
Mkthodistenkirche verhaftet. Man wußte,
daß er sich in dem benachbarten Gehölze be
fand, und eiue Scheriffimannschast durch
suchte dasielbe. Rugg wurde von dem Sch-
liff Wbitcombe und drei Polizisten verhaf-
tn. Sie hörten daß der FliiZilltug iu der
Methotisteukirche vou Wtofield geschlafeu

und die Pianodecke gestohlen habe. Der Leh-
rer T'.odtall erbot sich, ia die Kirch- eiuzi>
steigen. Er durchsuchte da« Gebäude nud
fand die Sakristei verbarrikaZirt; al, er die
Thüre sprengte und eintrat, entfloh der Ver-

brecher aus der anderen Thüre. Die Kirche
war umstellt. Der R-«er sprang über die
Hecke, Wh'lc->mbe sch-ß aus ihn und fehlte;
er eilte dem Flüchtling nach llil» brach eiu
Bein. Troddall verfolg« ihn tanu bi« zum
B-ihvhcfe und nal-m ihn fest. Ra»z wucse
gebunden und in'sGesängniß zurück gebracht.
Die «ufregnng war selbstverstä-dlich sehr
grcß.

Entsetzliche Minen-Exvloslsa itt
Lrisenrittst, Venns

Uniontowv, Penns.» 20. Feb'uar.?
Das kleine Bergmannsdörschen West Leisen
ring, vier Meilen nördlich van hier, war
heute Morgen der Schüptitz der furchtbar-
sten Explosiva, welche jemals in dieser G-'
Lend erlebt worden ist. Die ?Connellsoiller
Kohlen und Eisen-Hescllschafl," deren Prä-
sident Richter Leifenring von Manch Chunk
ist» hat hier 200 Coke-Oefen, welche seit ei-
nem Jahre im Betrieb sind. Die Werke be-
schäftigeu etwa IVO Mann, und ein kleiner
Ort ist um dieselben herum entstanden, wel-
cher nach dem Präsidenten der Compagnie
genannt wurde. Die Kohle wird in einem
4LO Fvß tiefen Schachte gegraben. Heute
Morgen um 3 Uhr fuhren 70 Mann in den
Schacht ein. Um itt Uhr ereignete sich eiue
furchtbare Explosion, welche selbst über der
Erde weithin gehört wurde. Die türschütte
rurig war so stark, daß das Schachthan» um-
stürzte. Zwei Maulthtere standen auf dem
Boden des Schachtes, da« eine wurde durch
einen hölzernen Käfig geschleudert, daZ an-
tere erstickte. Die furchtbare Verwirrung
unter dcn erschreckte» B.reuten läizc si«
gar nicht beschreiben.

Eine Explosion von schlagenden Wettern
hatte stattgefunden, und die Bergleute konn-
ten nicht athmen, sie legten sich nieder, aber
Das half Nichts. Von sämmtlichen Leuten,
welche in dem Stollen waren, wo die Explo
sion stattfand, kam nur Dick Valslcq mit
dem Leben davon. Balsley wechselte gerade
seineKleider, als die Explosiva sich ereignete,
er wickelte sich das Hcmd um's Gesicht sich
eilte nach der Ausfahrt, seinen Gefährten zn>
rufeud, ihm zu folgen. Sie eilten in der
Dunkelheit über stöhnende und sterbende
Männer? plötzlich riefen seine Kameraden,
sie seien verirrt, nud eilten zurück, in ihr
Verderben rennend. Balsley erreichte das
Licht und ward gerettet. Seine Rettuug wirb
als eine wunderbare angeschen.

Als die Nachricht von dem Unglück in dem
Dörfchen bekannt wurde, eilten die Frauen
und Kinder der Bergleute nach dem Schachte
und erwarteten mit athemloser «Spannung
die weitere Entwickelung. Balsley'S Se-
richt gob ihnen wenig Hosfnuug. EZ dauerte

zwei Stunden, ehe sich die Dämpfe etwas
vcrzvgen hatten, so daß mau eineu Versuch
machen konnte, einzudringen. Gegen 8 Uhr
wurde die erste Leiche an die Oberfläche ge
bracht, die von Nik. Ripko, einem
dessen Fran und zwei kleine Kiudcr die Las!
mit ihren Klagen erfüllten. De: Mann wir
augenscheinlich ersUckl. Gegen Mittag hatte
man bereits 19 Leichen z., Tag? gefördert.
Man verlss jetzt die Namen und fand, dag
Alle gesunden waren. Die Verunglückten
warer. weist Irländer und Ungarn; saft alle
Hinterlagen Familien. Zwci Deutsche, Na
mens Andy Warmus und N Hackaer» waren
darunter. Garey E. May aus Maryland ist
ebenfalls verunglückt. Henry Wilson wirf
sich nieder und wnrde lebeub gerettet. Tie
Meisten verloren den Kopf, li-s.'u nach allen
Richtungen und kamen um. Die Szenen in
den Häusern der Verunglückten siüd über alle
Maßen tranrig. Di: Mi te galt bisher für
eine sehr sichere.

New-Aorkec Äachrtchreu.
New Aork, 2V. Februar. In Brook-

lpn wurde gestern Ahsvd wieder einmal ein
Augriff auf die Heilsarmee gemacht.

Auf Long-Jsland faud heute Morgen
ein Preiekampf zwischen Murray von hier
und Tom Hkmy von England statt. Beide
wurden verhaftet und die Gesellschaft aus-
eiliandergejogt.

James S. Flyuu, der mit seinem Fuhr-
werk in ein von der ?Hochbahn-Compagnie"
ausgegrabenes Loch stürzte und schwere Ver-
letzungen erlitt, erlangte heule etuen Spruch
sür 520.000 Schadenersatz, bei dem ersten
Prozeß waren ihm nur tz6ooo zugesprochen
worden.

Die neue Emission der tz?00.0<)0 städti-
schen Obligationen wurde vom Controleur
an die folgenden Meistbietenden abgegeben:
Grant <d Ward H2ZV,OVO, ?Dry-Dock Spar-
bank" H3ZO,VOV und ?Home-VersichernugS
Gesellschaft« 5200,000.

Richter Rellins entschied heute den
Burr'schen TestamentSstceit gegen die Ver-
wandten der Testatrix und sprach das Ver-
mögen, 5300,000, den verschiedenen im Te
starnent genannten WohlthätigkeitS-Gesell-

schaften zu.
Eine KilkennykaSen - Geschichte

ar S Kentucky.
Ind ianapo lis, 20. Februar. Sie-

ben Meilen südwestlich vou Milton, Ky., ge
rieth ein Mann, Namens Stevens, mit dem
frühereu Manne feiner Frau in Streit, die
Frau wurde aus der Stelle getöotet u. beide
Mänuer tödtlich verwundet.

Mexiko erhöht seine Zölle.
Washington, 20. Februar. DaZ

Schatzamt hat Nachricht erhalten, daß der
Präsident von Mexiko ein Dekret erlassen
bat, wonach auf alle importirten Artikel ein
weiterer Zoll von 5 Prozent gelegt wird.

Mißlungener Versuch.
Galvestou, Tex , 20. Februar. Die

Negerin Emma Mc6oy in La Gränze gab
heute der Geliebten Ihres Gatten vergiftete
Kuchen. Diese aß dieselben jedoch nicht,
sondern vertheilte sie unter Kindern, vou
denen eins bereits gestorben ist.

Ner Geldmarkt.
NetrAork, 20. Februar.- Folgendes

sind die Vchlnßnottrnngeu: Geld öffnete zu
li-2 Prozent uud schloß zu Ii Prozent.
Sterling Wechsel 4.86 ?4.BV! auf sechSzig
Tage und 4.80i ?4.00 auf Sicht. ?Bundes-
Obligationen : 3 proz. ivvj, 4 proz 114j
und 4 pro,. 123z.?Aktien: Adams' Expreß
130, Central Pacific 625. Chef. 6 Ohio 14,
Erie 26Z, do. Prior. KSi, IVZj,
N.-J. Central 8». North Western 121Z, do.
Prior. 14vz, N.-H. Central 117, Pittsburg
13S!,Rcading 58;, Rock Island 124i,Union-
Pacific 835, Western Union 76z.

Lokalberichte au« Washington.
Washing ton, 20. Februar.?Bei den

Baggerarbeiten in dem Lastern Brauch Ka-
nal ist eine Anzahl Torpedos aufgefunden
worden, welche dem Geschütz - Departement

überwiesen worden sind und sehr vorsichtig
gehandhabt werden niußten, um ihre Explo-
dirung zu verhindern.

In Adner s Halle fand gestern Abend
eine zahlreiche, auch gut von deutschen Ge
schäfrSleoten besuchte Versammlung zur Btl-
düng einer ?Citizens' Protective Union"
(?Bürger Schutz-Vereins") statt. Achtb. S.

Wolf führte den Vorsitz mit den HH. C.
Adner und E. Stephan al« Sekretären. Die
Versammlung beschloß, als ?Citizens' Na-
tional-Protective-Union" in's Leben zu tre-
ten, Vereine in allen Städten des Landes zu
bilden und ohne Rücksicht auf politische Par-
teischeidnng gegen Feinde der persönlichen
Freiheit Front zu machen. Hr. Wolf be
merkte, daß bei der gegenwärtigen Tempe

revz Agitation nicht allein unsere persönli
chen Rechte gefährdet seien, sondern auch noch
religiöse Fanatiker imHintergrnnde ständen,
welche mit den Prohibitionisten gemeinsame
Sache machen wollten; wenn diesem Treiben
nicht mit aller Gewalt entgegen gearbeitet
werde, so könnten wir oder unsere Kinder es
noch erleben, daß alle Staatsangelegenheiten
nur von ausgespielten Poltikern und religio-
scn Fanatikern geleitet würden. Man müsse
die gaoze Angelegenheit von einem ernsteren
Standpunkte aus betrachten, al« Diese» bis
jetzt geschehen sei. Ein Comite von Dreien
erwählte sodaun ein Fünfzehner-Exekntiv-
Comite: Simon Wolf, E. N. Gray. Karl
Walter, D. W.Glassie, Ang. Schmedtik, M.
Metzger, ThoS. M. Stiep, Joh. L. Bogt,
Christ. Ruppert, L. W. Habercom, Chr,
Abrier, Paul Reinlein, Claas DenekaS. Karl
Röser und Chr. Henrich. Das Exekativ-
Comite organisirte sich dnrch die Wahl des

Hrn. Simon Wolf zum Vorsitzer und des
Hrn. L. W. Habercom zum Sekretär. Auf
Antrag de» Hru. Röser beauftragte daS Co
mite den Vorsitzer, ein Snb-Tomite zu er
nennen, dsS ans dem Vorsitzer, L.W. Haber-
com und fünf Audereu bestehen soll, um pas-
sende Beschlüsse, eine Constitution und Ne-
bevgesetze -c. auszuarbeiten. Es wurden Dr.
Karl Röser. Col. D. W, Glassie. Col. E. N.
Gray, M. Metzger und Chr. Henrich zu Mit-
gliedern dieses Comite « ernannt. Glück auf!

Die vor einigen Tagen aus dem Wasser
gezogene Leiche eines alten Manne« ist als
die eine« gewissen Geo. Coover. der am IS.
November l. ?. von New "iork zu Fuß an
kam nnd bei dem Sattler Wm. Brackhazen,
Nr. LVSj, 7. Straße, Nordwest, in Arbeil
trat» identifizirt worden. Er soll angeblich
etwa« schwachsinnig gewesen sein.

Die beiden Gauner G orge H. Morgan,
alioS Frank Warner, und Geo. K-lly, welch!
am 25. Januar den Farmer Dwight C. Co>
rev «m PI3V nnd am 23. Mai l. I.Festnj
Hahn nm G2SV beschwindelten, wurde« henti
im Kriminalgerichte schuldig befundk» uu!
»u je drei Jahre» Znchthau» »«urtheilt.

Bismarck'« BuLdozerei.

Berlin, SV. Febr.?Das Verfahren d.S
Fiusten Bismarck. indem er den Svmsalhie-
beschloß des amerikauischeu Congresse», wel-
cher au den Reichstag gerichtet war, zurück-
schickte, wird hier viel besprochen. Die
Freunde des todten Staatsmannes im
Reichstage beabsichtigen, von ihm eine Er-
klärung wegen seine» Verfahreu» zu fordern.

Berliu. 20. Februar. Die Veröffeut-
lichung dcr Instruktion an den Gesandten
Eilevdecher in Washington über den Condo-
leuzbeschluß für Hrn. LaSker wird demnächst
crfvlgeu.

Dcr deutsch» Neickttaz
ist auf den 6. März einberufen worden.

t?ffi;iell'b««Srigt,
Tie ?Offizielle Zeitung" veröffentlicht die

Mittheilung Bismarck s an Hrn. von Eisen
decher, in welcher derselbe angewiesen wird,

dem Repräsentantenhaus? die Lasker Be-

schlüsse zurückzugeben. Dieselbe ist vom!).

Februar datirt.

Berliu. 20. Februar. Folgende« ist
dcr Wortlaut der Communikation des Für
steu Bismarck: ?Irgend welche Auerkeunnug
der persöulicheu Eigenschaften eines Deut-
schen in einem fremden Lande, besonders
wenn sie von einem so wichtigen Körper, wie
dem Repräsentantenhaus?, kommt, ist für
uuser Natioualgefüql schmeichelhaft Ich
hätte die vom Gesandten Sargeut gemachte
Zuschrift dankbar angenommen und den Kai-
ser ersucht, mich zn ermächtigen, sie dem
Reichstage zn unterbreiten, wenn die Reso-
lution Nichts in Bezug auf deu Zweck uud die
Wirkung der politischen Thätigkeit deS Hrn.
LaSker enthalten hätte, was gegen meine
Ueberzeugung ging. Nach meiner Erfahrung
von der politisch - ökonomischen Entwickelung
de« deutschen Volkes kann ich nicht die La

ficht als eine solche, welche durch die von mir
beobachteten Vorgänge gerechtfertigt wird,
anerkennen. Ich würde es nicht wagen,
mein Urtheil dcr Anficht eine« so berühmten
Körpers, wie des Repräsentantenhauses, eut-
gegeu zu stellen, wenn ich nicht durch mehr,
als dreißigjährige aktive Theilnahme an der
inneren Politik Deutschland S eine Erfahrung

mir angeeignet hätte, welche mich darin
rechtfertigt, einen gewissen Werth auf mein
Urtheil in seine Affairen betreffenden Frag s
zn legen. Ich kaun mich nicht entschließen,
bei'm Kaiser um die nothwendige Autorität
nachzusuchen, dem Reichstag- diese Resoln
t!on voriulcgeu, weil ich dann gezwungen
wäre, oifizitl! eiee Ansicht vor dem Kaiser zu
verireiev, wclche ich uicht als nchiig aner-
kennen kaun."

Zum Schlüsse ersucht Bismarck Tr». von
Eisendccher. den deutschen Gesandten zu
Washington, die Commuuikation dem Sekce-
tär Frelinghuysen zu sendeu und ihm den Be-
schluß des CongresseS zu übermitteln. --Die
?Kremzeilung" (antisemitisch) jagt: ?Das
Vorgehen dcS Fürsten Bismarck in der Las

ker-Affaire erfüllt uns mit Geuugthuuug."

Tic arideren konservativen Blätter beobach
teu tiefe« Schweigen.

DI« Artikel in der ?Houville St«vüe."
Berlin, 20. Februar. Die Behörden

sind im Besitze von Beweisen, daß die Ber
fasser dir uenlichen Artikel in der ?Nouvelle
Revüe" mehrere Russen, daruuter Mme.
Nowikeff. find.

Berlin, 20. Februar. Dr. W. LZme.
der bekannte Führer der Fortschritt? Partei
im Reichstag und pceuß. Landtag, vom
Schlage gerührt worden und befindet sich in
kritischer Lage.

London, 20. Februar.?Die Tokar Ex
peditivu zählt 5000 Mann aller Waffengat-
tungeo.

Cai ro. 20. Feb. Die Truppen treffen
in Snakim so rasch ein, daß der Vormarsch
auf Tokar bereits am Samstag beginnen
wird. Morgen werden im Lager zu Trinkitat
20.000 Mann versammelt sein. Mau hat
beschlossen, 1300 Manu in Suakim zu lassen
und 3500 nach Trinkitat zu schicken.

Die ScheikS der Stämme in Kordofan.
Senuaar. Darfnr nnd Dongola eilen nach
Khartum. um sich Geu. Gordon vorzustellen
und ihren Backschisch zu holcu.

Suakim, 20. Februar. Eingeboren:
briugeu die Nachricht, daß die Rebellea sih
in großer Zahl um Tokar zusammen ziehen,
und daß jeder Stamm im Distrikte Leute
stellt.

London, 21. Februar.-Eine Depesche
der ?Times" aus Khartum sagt, daß Gen.
Cordon zwei ueue Thore tu der Festung ge-
öffnet hat, so daß die Leute frei aus und ein-

gehen könneu. Auch hat er dm Eingangs
uud Marktzoll aufgehoben.

Cairo. 20. Februar. Die Garnison
von Snakim besteht aus 150 Marinesoldaten.
180 Matrosen uud 2000 Negern. Zwei briti
sche Regimenter und ein eingeborenes Regt-
ment unter erglischen Offizieren werden nach
Assouam marschireo. Die Klausel
dou'schen Proklamation hinsichtlich der Skla-
verei lautet: ?Ich wünsche, Euch zufrieden
zu stellen, und habe deshalb beschlossen, den
Sklavenhandel zu erlauben. Jeder vou Euch,
der eingeborene Diener besitzt, mag sie als
ein Eigenthum betrachten nnd verlausen."

Der Ikritg tn Tongktng.

P a r ii>. 20. Febrnor.-Offizielle Berichte
vou Tongking melden, daß man vor Eude

Februar genügend Truppen uud Kriegsma-
terial tn Tongking haben wird, um die Zwecke
Frankreich'S erreichen zu können.

Loud o n. 20. Februar. -Der Herzog vou
Marlborrugh wird der Vorladung iu der

Klage der Lady Aylesford auf Alimeute, in

welcher die Verhandlung auf nächste Woche
anberaumt ist, Folge leisten, da ihm mitge-

theilt wurde, daß das Gericht, falls er nicht
erscheine, mit ganzer Strenge gegen ihn vor-
gehen werde.

Ein neu«» Vronuncia««n»o in Peru.
Lima, 20. Februar. Puga conzeatrirt

setve Truppen in Tonquillo: er hat eine
Adresse erlassen, in welcher er sich zum polt
tischen Hänptltng der nördlichen Departe

ments «klärt.
Gordon » Mission.

London, 20. Februar.?lm Uuterhause
sprach heute Gladstone mißbilligend über die
voreilige Diskussion der Mission des Gen.
Gordon und meinte, diese Besprechung werde
Gen. Gordon'S Erfolg beeinträchtigen.

Rußland in «nen.
St. Petersburg, 20. Februar.?Eine

Eowmiifiou de» Generalstab, ist jetzt eifrig
on der Arbeit, um einen großen Plan für die
Verwaltung de» Distriktes von Mer« aus
zuarbeiten. Die Tekke Tnrkomanen ver-
langen» daß ihre bisherigen Eiurichtuagen
geschont werden.

Ein« writer« Skordpol-Srsedltloi,.
London, 21. Februar. Hr. Leigh

Sn-ith wird im kommenden Sommer eine
weitere Nordpol - Expedition unteruehmeu.
Er wird eigen« zu dem Zwecke ein der ?Eire"
ähnliches Schiff banen.

L i v er p o o l, 20. Febr., 12.50 Nachm.?
Baumwolle: Mitteliorte Oberländer 513j16,
dv. New-Orleans ? Die Verkäufe
betrugen BVVO. Spekulation und Ausfuhr
IvvuBollen, Zufudr 16,100.

London, 20. Februar.?Ver. Staateu-
Obligalioueu: 4.proz. 1264, ditto 4j>proz.
1155, do. verlängerte 6-proz. Iv4t.?Aktien:
A. 6 G. W. 46t. do. 2.10». Erte 27j. do. 2.
V6j. New Aork Central lIS, Penns. Central
KZ Jlls. Central 13k, Reading 29. Ou-
tario-Westeru 21t, Mexikanische 47).

Biehmärkte.
C hic ag o. 20. Februar.-Schwetne: Zu-

fuhr 21.000, Verseudung 7000 Stück: Preise
vorrirten zwischen H4.5V nnd G7.45. ?Rind-
vieh: Zufuhr 5500. VersenduugZZOO: Preise
variirten zwischen G5.20 und K7.30.
Schaafe: Zufuhr 5500. Versendung 3700;

Preise variirteo zwischen H3.23 und G6.10.
St. LouiS, 20. Febr.?Schweiue: Zu-

fuhr 5600. Verseudung 3200; Preise variir-
ten zwischen H6.75 uud G7.BV. Rindvieh:
Zusuhr 1600. Versendung keine:Dreise vari-
irten zwischen H4.VV uud Z5.75. Schaafe:
!iusnhrBvvo, Versendung 1000; Preise vari»
irten zwischen nnd K6.VO.

EastLibertv. Penns.» 20. Februar.
Rindvieh: Zufuhr 38, Versendung SZ;

Preise varrirten zwischen K4.VO und G6.SO.
Schweine: Zusubr 2070, Verseudung 803;
Preise varitrten zwischen tzS SV uud G7.75.?
Schaafe: Zrfuhr 3VOV, Versendung 349V;
Prcisc variirten zwischen Z3.VV und KK.OV.

Die Movtero« in Peru.
Liv. a, Peru, 2V. Febr. ? Achtzig Monte

roS haben die Hauptstadt derProviazVanqz«
besetzt und verüben große Grau'amkeiteu,

Die Moottt»« h-bea auch Eavrtt beseht.

Der Teutsche ssr?espolldc«t,
j täql.ch, »vSchcntltck, n. < innligSblatt.

Naiu», Eigknihiimcr und Redakteur.

! kiiimnl «am ssreita.-.c» «rlchcintno«» L-

SknblatlcSnc!'!! Beilädt pros!ahr.

- na» Snreva vorii'irei.^- Pr«i« de» S-nn-

Nr.45.

Kräuter-Villen.
»ur als

Zl?eber, des Mag'»» <Un?e>da»iilt>tei!>, der

sofort von diesen Pillen.
T'.k 2t. S».r»!»rv sind in

eo-?4iK. ><-» Vo.-K c>>>.
Der Name Lulptun' Lvitp" ist patentirt.

Bchlilis^
(Schwefel - Seife).

TieseS musterhafte äußerlich anzuwendea.
de Mittel gegen Ausschläge, Wunden und

Verletzungen der Haut beseitigt nicht nur

alle Makel des Teints,

die aus örtlichen Blutunrcinheiten entste-

hen, sondern auch diejenigen, die durch die

Sonne und den Wind verursacht werden.

ES macht die Haut wundervoll klar,

glatt und schmiegsam uud ist als ein

gesunder Hautverschönerer alle»

kosmetischen Mitteln vorzuziehen.
Alle Heilvortheile des Schw ef el b Sl> er

werden durch Benutzung von

Glenn'ö Schwefelseife
erlangt, die neben ihrer reinigenden Wir-

kung den Rheumatismus und die

Gicht heilt und verhütet. Sie löst de»

Kopfschorf, beugt dem Kahlwerden vor und

verzögert das Ergrauen des Haares.

Aerzte empfehle» sie sehr.

»H-Achte darauf, daß jedes Packet mit

?C. N. C »ittenton " bedruckt ist ;

ohne Tas ist cs nicht echt.

Bei Apothekern zu 2S EeutS zn haben;

gegen Cmpfaug von 7? EentS in Trief»

marken werden drei Stück per Post zuge-

schickt.

C. Hl. C r i t t e n t o u,
alleiniger Eigenthümer,

Nr. 113, Flllton-Straße, Stew-Aork.
<M>!

ISTZ IIS? H.HVl'ülk'S

Deutsches Kindrrmehl.
weltlerühiiite Präparat enthält all? zur

krzcügung von Aliisch. jin?chen, Blut, Mutten un»
fruit r:a Körperkraft erforderlichen BestandldeUe.
und zwar in einer für leichteste Verdauung geeignete»

A-rm. Don den angesehensten iler,te» ist dasield-
als der teste und zuverlässigste Ersatz für Mutter»

milckl anerkannt und als daszuträzlichsleLrllährunzs-
initiel für kleine und wachsend« «inder, sowie sür
«ranke und Genesende empf-blen worden. Neu-

staedter » Teutsches «indermehl iftkeines»
«egO eine Medizin, sondern ein «rniihruno»»
mittel. Wegen seines bedeutenden «

sowie wegen seiner leichten Verdaulichkeit, seiner
Cchmackhaftigk-it und schnellen Ausnahme in» Blut

ist da» genannt- «mdermehl denjeni,^,

Muttermilch ist taS iiinreruikht »er rinztg«
«»erkannt« Vrsatz »er natürlichen Nahrung de»
Säuglings. Zugleich ist es das sicherste
der klein?» geg?» ~ Summer-»ompluiu«,'
chronische Tiarrhae uns tkindcrcholer». Zu
be» i» alle» Apotheke» Preiii <X»t!e»tS perßüL

Hämorrhoiden.
«aakesiS

DU 11 IW sofortig» Linder»»!

Z ist »in unsehlhaie» RUt«I

doa H»

«,rr»»t»«».

. «nakef»" ist in allniSpotdiken >u haben, »trd -»a
»ach Preises Schachtel, t^en'r«<

telegraphische Deyesch?»

In Philadelphia find 513.568 für dir
Urbtllchwkrrwlki: gesammelt worden.

Ja Richmond, Virg.. tagt zur Zeit die
Grrß-Loge des Ordens der ?PythiaS Ritter"
von Virgwie,'.

Tie Kahlengräber zu L'iqhton und
Lkwan, lowa, Knuden gestern iu Folge He>
rabsctznr.g der Löhne aus.

Die republikanischen Partzisührer und
Trahtzteber mollen am 23. Febr. ein Zw'ck-
essill ill New-Aorl halten.

Das San FranziSco'er Somit.' d-r
Weltausstellung hat den Kongreß um eine
Bewilligung von 52,000,000 ersucht.

Nahe West Tarlisle, Ohio, wurden ge-
Peru durch eine Kessel Explosion zwei Mäu-
ncr mit Nomen Buckmaster und Rideubough

D-r telegraphische Verkehr zwischen
San FranziSco und dem südlichen Calisor-
nieu wurde gestern über ?Kansas Eity ver-
mittelt.

Der gemeinschaftliche demokratische
der von Ohio hat eine

Rcicliu'on angenommen, sich am 17. März
zu verlegen.

In Loston ist die erste Fälschung de«
neuen Nickelstück-S entdeckt worden. Dasselbe
ik durch Gesühl zu erkennen «nd hat einen
dumpsln Klang.

InLouiSville, Ky., rangen die Bremser
I. Cain und I. D. Murphy Spaßes halber
miteinander, ans dem Spaß wurde Ernst n.
Caiu erschlug den Murphy.

In Philadelphia wurden einem zwölf-
jährigen Knaben 58000 für den Verlust eines
BeiueS zugesprochen, das er durch einen

Sturz vou einem Straßenb«hu-AZagzon ver-
loren.

In WilkeSbarre, Penns., würd? d?r
Klciderhäudler Meyre von Hizle-
ton aus das Betreiben von New-Uorker nnd
Philadelphier Firmen wegen
Schulden verhaftet.

In MuSkeyvn, Mich., wurde gestern

Frau Korum Larsou wegen Giftmischerei des
Mordes im ersten Grade schuldig be'uuden.
Sie hat in Gemeinschaft mit ihrem Manne
Johu Guild vergiftet.

Manley Rowe schoß gestecn Lewis
Eharlton in Wbartou. TexaZ, u>d töZt-te
,hn augenblicklich. Rowe überlieferte si h
der Polizei. Er behauptete. Eharlton hätte
seine (Nowe'S) Frau beleidigt.

Die ?Nebraska Stock
ist gestern in Lincoln, Nebr., Mit eluem

Eiuntkopitel von 5100,000 organiitrt w,i?.

den. New Äorker, Bostoner nnd PittSbur
ger Kapitalisten sind dabei betheilizt.

360 Bergleute im Couotton - Valley

Kchlendistrikt stellten gestern in Folge einer
Lchnverringernug die Arbeit ein. Ebenso be
finden sich die Arbeiter der New Wrk- und
Ohio-Kohlen-Compagnie im Ausstände.

Bei Apollo, Penns., ist gestern die
TrohtbrüSe über den KlikimiaUaSsluß zu
lammk«gehrochkv; von zwei Männern, Ivel
ck e sich gerade aus der Blücke befanden, er
trank cine!-, Nam-i'S AvrkinS, mit sei-ieni
Gespann.

BuS Galvefto», Ter., wird gemeldet,
daß die Po???rbi»dui'g zwischen Mexiko nnd
den Ver. Staaten wcz?n Disputs um
Bezahlung des Boten zwischen Laredo und

Laredo auf unbestimmte Zeit suspeudirt
worden ist.

Im Jahre 1873 wnrde die Negerin
Math Me'ier von Wilmingtou, N.»E.<
gen KindeSmordeö zn lebenslänglicher Zucht-
housbast vermtheitt. «ie entkam aus dem
Gesängnisse, kehrte aber nach Jahresfrist
freiwillig zurück. Gestern ist sie begnadigt
worden.

Im Bundekgerichte zu Philadelphia
wurde gestern ein Licenzprozeß zii Gunsten
der New-Yorker Brauer Claussen >d Sohn
enNchteden. Die Brauer machten geltend,

saß sie ihre Licenz in New ?>ork zahlten, und
die Agentur in Philadelphia nur ihr Pro-
dukt vertreibe.

Tie .UniteS Plate - Glaß Company"
von Philadelphia, eine Versicher»ngSgesell-
schast für Spiegelscheiben, bat sich foeben von
demVersicherungS-Commissär von Massachu-
setts einen schlimmen Denkzettel geholt. D:r-

selbe sagt, er betrachte diese Compagnie nicht
als verläßlich, und hat ihr da« Recht entzo-
gen, in jenem Staate Geschäfte zu machen.

Bradlaugh will sofort den Eid leisten.
Am 17. März wird iu Rom das nächste

Ccnsistorium abgehalten.
Zwischen England nnd Frankreich wird

ein neuer HaudelSverträg negociirt.
Ayonb Khan hat eine Adresse erlassen,

daß er bald mit Hülse des Czaren Afghani-

stan erobern werde.
Iu der Nähe von Santiago. Ehile. er

eignete sich gestern ein Bahuunszll. Dcei
Personen wurden verletzt.

Die KriegSschaluppe ?Alert." welche
England für die Gceely - Expedition herleiht,
wird soeben in Stand gesetzt.

Der östreichische Konsul iu Khartum
hat dem Mahdi tzlo,ooo für Freilassung der
tatholischen Missionäre geschickt.

Kaiser Wilhelm, der Kronprwz und
Prinz Friedrich Karl haben einem Balle in
der östreichischen Gesandtschaft beigewohnt.

Der herzliche Empfang de« neuen spa-
nischen Gesandten in Washington hat in
Madrid einen ausgezeichneten Eindruck ge-
macht,

Der Fälscher Lamotte ward vorgestern
zu Buenos Ayres dingsest gemacht. Außer
der ?Buenos Ayreser Provinzialßank" ver
lint die ?Banco National" durch Lamotte «

Fälschungen 530,000.

StadtrathSvervandlungen.
Erster Zwei g.?Der erste Zweig ver-

sammelte sich gestern Nachmittag unter dem
Vorsitze des Hrn. Wehage von der 17. Ward
ur.d rahm nach Suspendirung der 2. Regel
die Feuer Commissions Verordnung einstim-
mig an, woraus er sich bis zum nächsten
Montage vertagte.

Zweiter Zweig. Der Zjveig trat
unter dem Vorsitze de» Hru. A. Robertfou zu
lammen. Hr. Moran offerirte im Auftrage

der Schulbehörde einen Beschluß, daß das
Salär de« Sekretärs der Behörde von 51700
ans 52000 erhöht werde; überwiesen. Ein
Beschloß, die Legislatur zu veranlassen, ein
Gesetz zn erlassen, nach welchem alle Polizei-
strafen an den Mayor und Stadtrath abge-
liefert werden sollen, ward ebenfalls über-
wiesen. Der Beschluß des ersten Zweige«,
den fremden Feuer- Versicherungsgesellschaf-
ten, welche in hiesiger Stadt Geschäfte be-
treiben, eine Steuer aufzuerlegen, wurde
dem Comite für Mittel uud Wege übecwie-
sen. Darauf vertagte sich der Zweig bis
nächsten Montags

Grundstücks« Uebertragansieu.
Julian Bayly an T. H. Dail :c.. «erw..

Hl. John F. Lötz an W. M. Simpson, Ver
Walter, 51. John R. D. Thomas an A.
R. Weetvn, Nordfeite Towfonstr., uahe Fort-
Avenue, 22.1 Z bei 175,10j. 52. Henry
Stcckbridge, Verw., au B. F. Smitb, Nord-
feite Towsonstr.. uahe Fort-Ave., 22.1 Z bei
175.10j, 51. Geo. A. Ktribel an C. W
Hinkel. 51400; Gr. tz3s. Daniel A. Hall
au S. P. Morton, Westseite BiSquith-, uahe
Federalstr., 13 bet 82. tz2.»v; Gr. GM. He-
fier M. Phillip» -c. an Ellen M. Hill. Nord
westecke Gilmor- nud Mulberrystr., 16 bei
87, 52000; Gr. SW. Geo. Keck und Andere
an John Keck, Südseite Bank-» nahe Dallas-
Straße, 16 bei 4V, 51500. W. H. Wiho
an Minute Suyder, 1 Lot. ?2SO; Gr. 518.
Adaline S. Hooper?c. au W. H. Wehu. 1
Lot, 5200; Er. 18. Oliver C. Warfield.
Verwalter, an Magdalena SibiSki, OAeite
Dnrham , nahe Fayettestr.. 12 bei 2s. 5300.
Martin SchwinkofSky au S. P. Schott. Ost
leite Essex-, nahe Concordstr., 12 bei 60, 5?!
Gr. 527. L. H. Robinson an Ja«. Fahey.
1 Lot. 5450; Gr. 22. Simon P. Schott an
M. Schwtnkofkly und Andere. Südseite
Essex-, nahe Covcordstr., 12 bei 60,
Gr. 527. Wiv.am Bcue (Gard) an Marg.
Sander», S Lot«, 5?: Gr. 5162 26. lohu
B. Wentz au E. A- Denni«, Südseite Troß ,

nebe Hanvverstr., 58.6 bei 123; 51- Elisa-
beth A. Dennis an C. C. Blizzard:c., Süd-
seite Ervß-". nahe Hanoverstc., 58.6 bei 12.>,

S-ÄSst. ?St. Agnes-Holpital" au Nancy M.
Tori«. Westleite Johofon-. uahc Clementft:.,
2 Lei«. 520.73 V.15.

Msthllde W. Marsholl an Geo. A U»der<
wvLd. William Bealty und Fraa an Hau
nah An« Hall. Aloreuce S. Raborg av
Rignal W. B-ldwi». Jamt» Mandersov
:c. on i»-vghltll McTann. Mary Bork av
Coor->» Bort. John M, Seitz und Frau or
D»ri,l Leib Jchabolk Zeaa uvd Friul »l

I«««» H. Huehe».


